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(Musik)

Erzähler:
Vor langer Zeit in Griechenland

ward geboren ein Knabe gar wundersam.

Zeus war sein Vater, der Götter Herr,

Alkmene die Mutter, die liebte ihn sehr.

Zu preisen und weihen die Kraft seiner Jugend

wählte er statt der Liederlichkeit die Macht der Tugend.

Von klein auf ward er als stark bekannt;

ein Liebling der Götter ward er genannt.

Herakles sein Name, ein Held auf der Erd‘,

mit Löwenfell, Pfeilen und Keule bewehrt,

musst‘ er einst 10 Taten vollbringen,

um sich Unsterblichkeit zu erringen.

König Eurystheus, dem diese durch Hera geweiht,

sollte Herakles dienen auf Zeit.

(Musik)

1.Aufgabe

König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erringen,

so sollst du das Fell des Nemeischen Löwen bringen!

Erzähler:
Herakles zog ins düstere Land,

das, vom Löwen beherrscht, in Armut versank.

Mit starker Hand und frischem Mut

warf er die Keule und traf ihn gut.

Als er das Fell dem König gebracht,

war der auf eine neue List bedacht.

(Musik)

2.Aufgabe

König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit genießen,

musst du die grässliche Hydra besiegen!

Erzähler:
Mit Hilfe Jolaos und Feuerbrand

Herakles den schrecklichen Drachen bezwang.

So kehrt er zurück zu des Königs Thron,

doch wartete die 3. Aufgabe schon.

(Musik)

3.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erlangen,

so sollst du die Hirschkuh Kerynitis fangen!

Erzähler:
Die Jagd war mühsam und dauerte lang,

bis Herakles endlich ein Pfeilschuß gelang.

Und als er das Tier dem König gebracht,

war der schon auf eine 4. List bedacht.

(Musik)

4.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erlangen,

so musst du den Erymantischen Eber fangen!

Erzähler:
Verfolgt von Zentauren, in großer Gefahr,

meisterte Herakles auch diese Tat.

Mit Seilen gefesselt, erschöpft von der Jagd,

der Eber auf Herakles Schultern lag.

Und als er das Tier dem König gebracht,

war der schon auf eine 5. List bedacht.

(Musik)

5.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du die Sterblichkeit überlisten,

so sollst du an einem Tag den Stall von König Augias ausmisten!

Erzähler:
Zur Schmach von Herakles war dies gewählt,

hatte man doch 3000 Rinder gezählt!

An einem Tag dies zu schaffen war schwer,

und der König belächelte Herakles sehr.

Doch dieser nahm Kraft von der Flüsse Strom

Und leitete Wasser durch Stall und das Stroh.

So gelang ihm noch vor Ablauf vom Tag

Diese 5. und wohlbesonnene Tat.

(Musik)

6.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit genießen,

so musst du die Styphaliden besiegen!

(Klanghölzer)

Erzähler:
Diese Vögel, mit eisernen Schnäbeln versehen,

mit spitzen Krallen und Pfeilen statt Federn,

bezwang Herakles mit Hephaistos Klappern,

die mächtigen Krach und Getöse machten.

Gejagt von Pfeilen, flogen sie weit, weit fort

Und zogen an einem fernen, schrecklichen Ort.

So kehrt er zurück zu Eurystheus Thron,

doch wartet die 7. Aufgabe schon.

(Musik)

7.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erringen,

so musst du den Minoischen Stier mir bringen!

Erzähler:
Der wütete mächtig auf Kreta umher.

Ihn zu bezwingen fiel Herakles nicht schwer.

Und als er dem König den Stier gebracht,

hat dieser ihn frei von den Seilen gemacht.

Er wütete nun im Lande umher

Und zerstörte manch Haus und vieles mehr.

(Musik)


Doch die 8. Aufgabe wartete schon,

und so sprach Erystheus mit bangem Ton:

8.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erringen,

so musst du die Stuten des Diomedes mir bringen!

Erzähler:
Die wilden Pferde zu zähmen war schwer,

doch folgten sie bald ihrem neuen Herrn.

So zog Herakles zurück zu dem Thron;

Dort wartete die 9. Aufgabe schon.

(Musik)

9.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erringen,

so sollst du mir den Gürtel der Amazonen bringen!

Erzähler:
Durch Heras List ein Kampf entbrannt,

der die Amazonen schrecklich bezwang.

So ward Herakles von ihr der Gürtel gereicht,

und er zog in Eurystheus‘ großes Reich.

Als er den Gürtel dem König gebracht,

ward der um eine neue List bedacht.

(Musik)

10.Aufgabe
König Eurystheus:
Willst du Unsterblichkeit erringen,

musst du den Höllenhund Cerberus bringen!

Erzähler:
Diese Tat zu vollbringen, war schwer;

musste man doch gelangen durch des Todes Meer.

Das Untier war wahrlich als scheußlich bekannt.

Furcht und Grauen herrschte im ganzen Land.

Die Unterwelt zu betreten war nur Toten erlaubt,

noch nie hatte ein Lebender Cerberus geraubt.

Doch Herakles auch diesen bald überwand

und brachte ihn gleich in Eurystheus Hand.

Dem war nun gebracht der klare Beweis,

dass Herakles konnte mit Kraft und Fleiß

die vielen Taten mutvoll vollbringen,

und sich Unsterblichkeit endlich erringen.



(Musik)
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